
EINE-WELT
LADEN

Baldham

Fairer Handel heißt:

• Zahlung fairer Preise an die Handwerker 
und Bauern

• Langfristige Abnahmeverträge

• Mindestpreisgarantien für die Produzenten

• menschenwürdige Arbeitsbedingungen

• Verbesserung und Stabilisierung der Lebensbedin-
gungen der beteiligten Familien

• Förderung des ökologischen Landbaus

Kleine Preisaufschläge auf die Produkte 
beim Endverbraucher unterstützen zusätzlich:

• soziale Maßnahmen im Gesundheits- und 
Bildungsbereich

• ermöglichen Kleinkredite (zum Beispiel zur 
Vorfi nanzierung von Saatgut, Frauenprojekte)

• infrastruktuelle Förderung

Der faire Handel bringt 
Gerechtigkeit und 
sozialen Frieden. 
Deshalb –

• Kaufen Sie hier ein !

• Verbreiten Sie die Idee des Eine-Welt-Ladens 
und fairen Handels!

• Engagieren Sie sich als ehrenamtliche/r 
Mitarbeiter/in!

Das LADENTEAM freut sich auf Ihren Besuch !

Die Öff nungszeiten sind:

Mittwoch: 15.30 - 18.30Uhr
Donnerstag + Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
(innerhalb der Schulferien ist der Eine-Welt-Laden geschlossen)

Verkauf auch in den evangelischen Kirchen Baldham 
und Zorneding, den katholischen Kirchen in Baldham 
und Vaterstetten und bei Aktionen.

Johann-Strauß-Str. 44 | 85598 Baldham

im Kinderhaus Katharina von Bora
gegenüber dem Gymnasium

Telefon-Nr. während der Öff nungszeiten: 
 08106  | 30 41 75



Der Eine-Welt-Laden

Im Herbst 1983 haben Jugendliche den Gedanken 
des fairen Handels aufgenommen und gründeten 
den 3.-Welt-Laden im Keller des Katharina-von-
Bora-Hauses. Von Anfang an wird der Laden mit viel 
Engagement von ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
betrieben. Mit dem Umbau des Hauses im Jahr 2010 
konnte der Eine-Welt-Laden in den Eingangsbereich 
des Kinderhauses Katharina von Bora umziehen.

Seitdem präsentert sich der Laden als echtes 
Geschäft. Das Sortiment kann dekorativ und 
ansprechend ausgestellt werden.

Ein Laden zum Schauen, 
Informieren…

Warum fairer Handel ?

Er ist eine 

nachhaltige Strategie 

zur 

Armutsbekämpfung.

„Fairer Handel heißt für uns, dass wir Arbeit 
und Verdienstmöglichkeiten haben, so dass 

wir unsere Kinder zur Schule schicken können. Von 
unserem Verdienst  haben wir in der Gruppe ein ge-
meinsames Konto angelegt und wir entscheiden, wer 
einen Kredit bekommt“
(Zitat: Sunita, Schatzmeisterin der Gruppe Taja 16, 

Tara Projects in Indien)

Die Waren stammen von Kleinproduzenten, die in 
ihren Organisationen mitbestimmen und eigen-
verantwortlich tätig sind. Durch den Verkauf der 
Produkte  werden die Bauern und Handwerker, 
Genossenschaften und Selbsthilfegruppen in 
den sogenannten Entwicklungsländern von den 
oft fragwürdigen Bedingungen des Weltmarktes 
unabhängiger. 

Garantiert
aus fairem Handel:

Kaff ee, Tee, Kakao, Gewürze, Nüsse, Trockenfrüch-
te, Honig, edle Schokoladen, Kekse, Reis, Kokos-
milch, Taschen, Textilien, Körbe, Geschirr, Bücher, 
CD’s , Schmuck, Musikinstrumente, Bälle, pfi ffi  ge 
Uhren und vieles mehr!

Wer die besondere Atmosphäre des Ladens 
genießen möchte, ist herzlich willkommen.

Bei einer Tasse Kaff ee, Espresso, Cappuccino, Cafe 
Latte, Tee kann eine kleine Pause eingelegt werden.

…Plaudern und Kaufen…


